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AusdemStadtrate .( Sitzungvom28 .NovemberunterdemVorsitzedesBürger-¬
meisters Dr .Weiskirchner und der Vizebürgermeister Hierhammer ,Hoß u .Rain )
StR .Dechantbeantragt die Anlagevon 80 eigenen Gräbernim GersthoferFried¬
hof .( Ang . )StR .Dr .Haas stellt den Antrag ,den Entwurf für die Errichtung
einer Heiz -und Warmwasserbereitungs - Anlageim Pavillon II desVersorgungs- ¬

heimes mit dem Kostenerfordernisse von 134 . 500K zu genehmigen .( Ang . )

Nach einem Antrage des Vizebürgermeisters Rain wird die Herstellung eines

FuhrwerksschupfensimBrauhauseder StadtWienmitdenKostenvon4450Kbe¬
willigt .Ferner wird nach seinemAntrag der Herstellung einesEinfahrtstores
und einer Gartenabfriedungim Gute Wallhofmit den Kostenvon 2000Kzuge¬
stimmt .- NacheinemAntrage des StR .Wesselywerden6000Kfür dieZufuhr
von Pflastersteinen auf den Zentralviehmarkt St .Marx bewilligt .- Nach
einem Antrage des StR .Baron wird die Verbesserung der öffentlichen Beleuch¬

tung der Kahlenberger Straße im 19 .Bezirk genehmigt .- Nach einemAntrage
des StR .Hermannwird die Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung aufder
Elisabeth - Promenadeim 9 .Bezirk und nach einemAntragedes StR .Dr .Haas
die Errichtung einer öffentlichen Beleuchtung auf demehemaligenModena¬
Grundbesitz im 3 .Bezirk genehmigt .- StR .Heindl beantragt die Adaptierung

und Instandsetzung der künftigen Amtsräumeder Magistrats - AbteilungXIIa
(städtischesJugendamt)imBürgerspitalfondshause1 .BezirkZelinkagasse5
mitdemKostenbetragevon4700Kronen .( Ang . )StR .Schneiderbeantragtdie
Verlängerungder Straßenbahnlinie in der Laudongasseim 8 .Bezirk vonder
Lederergassebis zur SkodagassemitdemKostenbetragevon120 . 000Kunddie
Umlegungund teilweise Erneuerung der bestehenden Gleisanlage in derSkoda¬
gasse zwischen Laudongasse und Alserstraße mit den Kosten von 62 . 000K .Die - ¬
se Gleisanlage bezweckt die Führung der Linie 5 über Spitalgasse - Lange¬

gasse - Laudongasse anstatt durch die Skodagasse .- StR .Schmid beantragt die

Anschaffung von 10 Sandkisten für den neuen Naschmarkt mit den Kosten von

4200K .( Ang . )- NacheinemAntragedes StR .Brauneißwird dieVerbesserung
der öffentlichen Beleuchtung der Schmelzbrücke genehmigt .

StädtischeElektrizitätswerke .AmgestrigenTagehat die Stromerzeugungder
städtischen Elektrizitätswerke in den Wiener Kraftwerken zum ersten Male
eine Million Kilowattstunden überschritten .Sie betrug genau 1,006 . 865Kilo - ¬

wattstunden ,wovon185 . 184Kilowattstundenan die städtischenStraßenbahnen,
derRestfür BeleuchtungundKraftübertragungabgegebenwurde .Diegroße
Steigerungder Erzeugungist auf denerhöhtenStrombezugder zumeistfürden
Heeresbedarf arbeitenden Industrien und Gewerbe sowie derStraßenbahnen
zurückzuführen ,während für Beleuchtungszwecke verhältnismäßig weniger

Energie gebraucht wurdeals sonst .

DerstädtischeRettungsdienst.DieGemeindeWienhatanläßlichdesLei-¬
chenbegängnisses unter der Leitung des Oberstadtphysikus Dr .Böhm ,des

Stadtphysikus kaiserlichen Rates Dr .Pichler ,des Magistratssekretärs Dr .
Suttner ,der OberbezirksärzteDr .Freund ,Dr .WielschundDr .Pörnersowie
des Stationsleiters Alfred Vockner an wichtigen Stellen für eine Anzahlgut
eingerichteter Rettungsstationen vorgesorgt .

DieTrauerfeierin denSchulen .UeberAnordnungdesMinistersfürKultus
undUnterrichtwurdenheutefür sämtlicheSchülerderMittelschulen,und
sonstigenmittlerenLehranstalten ,dannder Volks -undBürgerschulen
Traueffeierlichkeiten veranstaltet .Für die Schuljugendderverschiede¬
nen Religionsbekenntnisse wurden eigene Trauergottesdienste abgehalten .

Ferner wurdeje nachdengegebenenVerhältnissenvor oder nachdemTrauer=¬
gottesdienste in jeder Schule für sämtliche Kinderder ersten undzwei¬
ten Volksschulklassenin ihren Lehrzimmern ,für die Kinderderübrigen
Volksschulklassen sowie für die gesamte Schuljugend derBürgerschulen ,
einschlieslich der einjährigen Lehrkurse ,in einemgeeignetenRaumedes
Schulhauseseine Trauerkundgebungabgehalten ,bei welcherdieKlassen-¬
kräfte bezw .der Schulleiter oderein geeignetesMitglieddesLehrkörpers
bei Anwesenheitsämtlicher übrigenLehrkräfte in einer derBildungsstufe
der Schulkinder angepaßten Rede die weltgeschichtliche Bedeutungdersel¬
ten langen Regierungstätigkeit weiland Seiner Majestät darlegten .Es
wurdeganz besonders der väterlichen Liebe und Sorge gedacht ,mitder
derKaiserschonals Jünglingin stürmischerZeitaufdenThronberufen,
ausgestattet mit allen Herrschertugenden und getragen von nieerlahmendem
Pflichtgefühldie Geschickealler in demweitenReichevereinigtenVölker
gelenkthat .DiehohenVerdienste ,die sichderMonarchumdasfortschei¬
tendeEmporblühender Monarchieauf allen Gebietengeistigenundwirt¬

schaftlichenSchaffenserworbenhat ,wurdengewürdigtundder inaller
WeltanerkanntenStellungdesselbenals Friedensfürstgedacht .DerSchul-¬
jugendwurdeschließlichvorgehalten ,daßdie Dankbarkeit ,die wirunse¬
remnunmehrvonunsgeschiedenemKaiserfür sein segensreichesWirken
schulden ,nicht kräftiger zumAusdfuckkommenkönneals durchtreuesund
unverbrüchlichesZusammenhaltenaller VölkerdesReicheszugemeinsamer
Abwehrder Feindeundzu gemeinsamerArbeitfür das WohlunseresVater-¬
landes ,beseelt von hingebungsvoller Liebe zumangestammtenHerrscherhaus .

Militärtaxpflicht .Alle in Wien wohnhaften Militärtaxpflichtigen haben
sich im Jänner kommendenJahres bei demmagistratischen Bezirksamteihres
Wohnortesund zwar in der Konskriptionsamts - Abteilungzu melden .DieMel- ¬
dung kann entweder mündlich oder schriftlich erfolgen .Zurmündlichen
Meldungist der letzterflosseneMilitärtax -undEinkommensteuer-Zahlung- ¬
auftrag oder ein Heimatsdmokumentmitzubringen .Die Erstattung dermünd¬
lichen Meldungempfiehlt sich im eigenen Interesse derMeldepflichtigen ,

da sonst eine rasche Abfertigungder Parteien unmöglichwäre .
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